
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (12:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TTV Vilshofen : SV DJK Kolbermoor 
Samstag, 20.11.2021, 19:30 Uhr

Heller fixiert zwei Punkte für den TTV Vilshofen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV Vilshofen im
Spiel der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) gegen den SV DJK Kolbermoor
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Pytlik / Atikovic ihren Gegnern Wiesener / Erifiu beim
in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Heller / Wiener ihr Doppel gegen Kraus / Fuchs noch mit
11:6, 11:8, 8:11, 6:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mittel / Zisler konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Geiger / Hasenstab beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Pytlik hatte gegen Michael Fuchs bei seinem 3:0
keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten
Satzes, der mit 11:0 für Pytlik endete. Kaum Chancen hatte wiederum Veit Heller beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Luis Kraus. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Damir Atikovic gewann wiederum sein Spiel gegen Robert Geiger
sicher in drei Sätzen. Beim nachfolgenden 11:5, 11:4, 11:6 gegen Florian Wiesener fand Joel Mittel
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Raffael
Zisler hatte daraufhin gegen Nicole Erifiu beim 11:8, 11:3, 11:7 keine Probleme. Auf dem falschen
Fuß erwischte Thomas Wiener seinen Gegner Michael Hasenstab beim eher eindeutigen Sieg ohne
Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Martin Pytlik überzeugte in der
Begegnung gegen Luis Kraus, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Michael Fuchs fand Veit Heller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTV Vilshofen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2021 gegen den TTC
Fortuna Passau II an. Für den SV DJK Kolbermoor steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SpVgg Thalkirchen II am 27.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Vilshofen

Doppel: Pytlik / Atikovic 1:0, Heller / Wiener 0:1, Mittel / Zisler 1:0 
Einzel: M. Pytlik 2:0, V. Heller 1:1, D. Atikovic 1:0, J. Mittel 1:0, R. Zisler 1:0, T. Wiener 1:0 

 SV DJK Kolbermoor
Doppel: Kraus / Fuchs 1:0, Wiesener / Erifiu 0:1, Geiger / Hasenstab 0:1 
Einzel: L. Kraus 1:1, M. Fuchs 0:2, F. Wiesener 0:1, R. Geiger 0:1, M. Hasenstab 0:1, N. Erifiu 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (12:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


